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Oberfinanzdirektion Hamburg
•t 1< ' 1 — <V 4 ■’ 4?1 _ Hamburg 13, den '• ' ^or

Harvestehuder Weg 14
Büro: Magdalenenstr. 64 a+b
Tel. 44 12 91 / App. 55

1 • An das
Medergutmachungsamt 
beim Landgericht Hamburg

(mit 2 begl. Durchechr,)

Az. i 3 sou
Folgende Ermittlungen sind durchgeführt worden:

1. Kartei
2. Gestapo-Listen 1 -u-r—2~
3. Reg. - Allg. - Versteigerer
4. Reg, - 1 - Schlüter
5, Reg. - 2 - ”
6. JTC-Vorgänge
7. Lübecker-Liste
8. Liste: Grünhut und Schenker
9. Hapag-Liste 0

10
11
12
13
14.
15.

Bremer-Liste 
Briefmarkenliste
Nichts ermittelt, da Unterlagen vorhanden
Nichts ermittelt, weil
Vorgang beigefügt 
Keine Unterlagen

den Anspruch wegen fehlender- Aktivlegitimation 
ahzuweisen.
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1 j An das
Wiedergutmachungsamt
beim Landgericht Hamburg

2 Hamburg 11

BüroMagdalenen»tr. 64 a+b 

v, * L /

■
(mit zwei begl. Durchschriften)

Az.;

1) Kartei
2) Liste der Dt. Bank
J) Gestapo-Liste II
4) Reg.Allg.-Versteigerer
5) Reg. Schlüter-Liste I
6) Reg. 11 " II
7) Liste Grünhut u, Schenker & C®.
8) " Fürsorgeempfänger
9) Lübecker-Liste

10) Bremer-Liste
11) ITC-Vorgänge
12) Briefmarkenliste 
15) Hapag-Liste
a) Nicht ermittelt, da Unterlagen vorhanden
b) Nicht ermittelt weil 
c) Vorg« beigefügt 
d) Keine Unterlagen.



Abschrift Ger.Akte Bl. 1
Bayerisches Landesentschädigungsamt 
Az. BEG 38 915 - 1 b - d München 2-Prinz-Ludwig-Str. 1-3

München, den 6.2.1964

An das
Verwaltungsamt für innere 
Restitutionen
- Aussenstelle München ~

Hühnchen 2
Jeroystr. 4/II.

Betr.: Verweisung von Ansprüchen nach § 3o BRüG;
hier: Antragsteller nach BEG Baum, Wilhelm, 

geb. am 22.3.19o8 in München
wohnhaft Quito/Ecuador, Calle-Chile Mr. Io7o 
als Rechtsnachfolger des Verfolgten: —— 
Wohnsitz des Verfolgten zur Zeit der Verfolgung: 
München ErannerStrasse 13

Beil.: Verweisungsantrag des Bevollmächtigten des Antragstellers 
vom 31.1.1964

Der Antragsteller hat erstmals ara lo.7.1956 Entschädigungsansprüche 
gestellt; damit sind entschädigungsrechtlich auch die nachfolgenden 
Ansprüche angemeldet: +)

1...............................
5. Hausrat und persönliche Habe Umzugsgut

Nach den Akten ist wahrscheinlich, dass die Entziehung betr. Ziffer 
5 in Hamburg stattgefunden hat.

her Antragsteller bzw. der Freistaat Bayern beantragt, 
diese Ansprüche gemäss § 3o Abs. 4 BRüG an die zuständige 
Wiedergutmachungsbehörde zu verweisen.

Diesem Antrag wird hiermit entsprochen. Auf den Inhalt 
des Verweisungsantrags wird Bezug genommen.

+) Nichtzutreffendes streichen

- 2 -



Eidesstattliche Versicherung

In Kenntnis der Bedeutung einer eidesstattlicnen Versicherung, 
•versichere ich die Richtigkeit nachstehender Erklärung an Eidesstatt: 
(Die von mir aus mag abgesandten Kiaten dirigiert nach Panama ent­
hielten folgende Gegenstände: 

•Original Oelgemälde ca
1 Männerkopf, Grosse 45 s 35 « von Victor Thomas:
1 Männerkopf, ” 58 : 45 = ” Paul Burck:
1 llerrenpowträt ” 75 : 60 = " Ludwig Grivb
1 Frauenporträt ” 57 : 87 = ” habermann:
1 Frauenporträt " 45 : 60 = " antik, ohne Namen 17 ten Jahr­

hundert
1 Herrenporträt ” 45 : 60 - 2 antik, ohne Namen 17 ten ”
1 Perserbrücke Größe 1 meter 20 cm/ zu 1 meter 50 cm 260.—Mark
1 Perserbrücke ’’ 1 ” 30 cm/ zu 1 meter 70 cm 350.—Mark
1 Perserbrücke ” 1 ” 20 cm/ zu 1 meter 40 cm 250.—Mark
1 echter Silberkasten 164 teilig Chippendahle Muster 

gekauft bei Monheidt, München Gruftstr. 1.150.—Mark

Tisch und Bettwäsche in Leinen und Halbleinen, großer Teil 
gekauft bei Frank in München an-derer Teil stammt aus der
Brautausstattung meiner Mutter Totalwerk 10,000.—Mai
4 Daunendecken neue
Kleider, Behübe, Küchengeschirr u.wüsche

1 antiker Broncekopf, Egiptisch ^Brt 800.—Mark
2 paar antike Silberne Leuchter von der Großmutter stammend.

Quito, 26.April 49 60

gez.Mlhelm Baum



Abschrif tu

Lorens & Bchmidt
Spedition Autofernverkehr

Hamburg 1, Lange Kühren 9

Schiffahrt 
Hamburg

Herrn
Wilhelm Baum

Cristobal / Panama
Postres tante

Hamburg, den 30. November 1939

Pioformarechnung für eine Verschiffung ab Amsterdam 
nach Cristobal.

Betr.t H.G. 158/61 = 4 Kolli Effekten 401 kg

Bahnfracht von. der deutschen Grenze bis nach
Amsterdam, Anbordschaffung in Amsterdam
Hfl 3,-— per 100 kg = Hfl. 15,
Gebühr für die Aufmachung der Konsulatsfakturen.
einschließlich Formulare und Besorgen der
Beglaubigung 5,
Porti, Konnossemente, Deklaration, Stempel 5,50
Frachtkosten Amsterdam - Cristobal
cbm 1-944 ä sh 45/- £ 4-7-6
40 0 Währungszuschlag 11 1-15. -

L 6. 2. 6
+ 100 Kriegszuschlag " 6- 2. 6
Hafengeb. in Cristobal
sh 4/6 per ebn 11 -.8.9

12.13. 9 93,80

Hfl. 117,50

I.v.



Jberfinanzdirektion Hamburg

V:

2 Hamburg 13, den oZJ 7^ 6
Harvestehuder Weg 14
Büro: Magdalenenstr. 64 a+b 
Tel. 44 12 91 App.

An die J " ,
Oberfinanzdirektion
- BV und BA -

An die t '« .#» 1. 
ßondervernögeno- u 
beim Lande,peyi

1----a2rlin_0hqylottonburg ■ 
-gäoöneSe^r» 57

• Z

RückerstattungssacheBetr.:

Zugunsten des/der Berechtigten

als Rechtsnachfolger nach ? - . . . „

sind in Hamburg Rückerstattungsansprüche wegen

durch -S»*cäi^/Vergleich vom 1
festgestellt worden.

Az.s ÄS’n«?

Aue dem Fragebogen ergibt sich, daß dort folgende Rückerstattungs­
verfahren anhängig sind^bzw. anhängig gewesen sind:

Ich bitte um Mitteilung, ob dort nach dem BRüG zu erfüllende Rück­
erstattungsansprüche rechtskräftig festgestellt wurden und ob Sie 
für die Durchführung des Befriedigungsverfahrens gemäß §§ 38 ff. 
BRüG zuständig sind.

Stor/Die B«geah1»Xgt>^t*')/Verfolgte(ja.) hatte(Ä-) sAiwn/ihren letzten 
inländischen Wohnsitz in Ihrem Bezirk/--t^hh-^i-^/.

- -
Im Auftrag



Fragebogen
Az, □ 5608 - B 1026 - BV 55/351

OFD: Hamburg

»ersonolangnbeii des Berechtigten

IL und Vorname:
Fronen Mich Geb ortsname ;

Baum, Wilhelm

iuHsdainm und Geburtsort: 22.3.1908 in München

ft Anschrift;

er Wohnort (ständiger Aufenthalt) 
tutsdiland vorder Auswanderung: 
iWtrjähngeo Name und Anschrift des 
liehen Vertreters:

Konalangaben des Verfolgten: 
astufüllen, wenn Berechtigter nicht per- 

leid) mit dem Verfolgten ist.)

e und Vorname:
rauen auch Geburtsn^me)

tsdatum und Geburtsort:

rt (ständiger Aufenthalt

i der OFD auszufüllen)'*):

lind alle der OFD bekannten

der ßeachlüsse und Vergleiche, 
deren in einem Rückerifattung«- 

eine ZahleogiVerpflichtung

land vor der Auswanderung 
eportation:

in

■«Deutschen Reidts feinschließ'
I1w Sondervermögen Deutsche 

ahn und Deutsche Reichspost),

Calle Chile Ho. 1070, Quito/Ecuador

München

Baum, Eva geb. Strauss

7.5.1883

München

Vergleich vor dem Landgericht Hamburg, Wiedergut- 
machungskammer vom 15.2.1966 - Az. 1 WiK 62/64 - 
Z 28 453 -

'Kien allein oder gemeinsam mit anderen Berechtigten zusteht.

- Umzugsgut

Beschlüsse und Vergleiche ohne Rücksicht darauf, ob der einzelne Anspruch dem zu Ziffer I) genannten

95/3. 64



2. des ehemaligen Landes Preußen.

3. der-ehemaligen- Nationalsozialist!« 
sehen Deutschen Arbeiterpartei 
(NSDAP), deren Gliederungen, 
deren an geschlossenen Verbände 
und der sonstigen aufgelösten
NS« Einrichtungen,

4. der । Keidisvereinigung der Juden 
in Deutschland und des Auswan« 
derungsfonds Böhmen und Mähren

fest gestellt' worden ist.

4. Liegen weitere 'Beschlüsse oder 
Vergleiche vor, nach denen Ihnen, 
allein oder; gemeinsam- mit' an« 
deren Berechtigten rüdeerstattungs« 
rechtliche Geldansprüche gegen 
einen der in Ziffer 3) genannten 
Rechtsträger zustehen?

(Anzugeben ist die Rückerstattungsbehörde* 

Datum und Aktenzeichen des Beschlusses 

oder des „Vergleichs)

5) Haben Sie allein oder gemein« 
sam mit anderen Berechtigten 
weitere rückerstattu ng srechtliche 
Geldansprüche gegen einen der 
in Ziffer 3) genannten Rechtsträger 
geltend gemacht?

(Angabe der Rückexstatfüngsbehöide und 

de» Aktenzeichen)

6) Welche von den in Ziffer 3) bis 5) 
genannten rüdcerstattungsrechtli. 
chen Geldansprüdien sind ganz 
oder teilweise abgetreten, ver» 
pfändet oder gepfändet worden?



Gfs. ist anzugeben 
a) in welcher Höhe, 
b) Name und Anschrift des

Abtretungsempfängers 
oder Pfandfiläubigers

P Auf welche von den in Ziffer 3) 
bis 5l genannten rückerstattungs» 
recht liehen Geld Ansprüchen haben 
; ie bereits Leistungen oder Dar=

1 leben erhalten?.

Gfs. ist anzugeben

a) von welcher Stelle, 

b) in welcher Höhe.

Haben Sie Entschsdigungsan« 
sprüche angemeldet?

(AnzugebED sind sämtliche Entschäd rgungs- 

ansprüchc mit Ausnahme der für Schaden 

aa Lebern an Körper oder Gesundheit 

oder an Freiheit)

>

Gfs. ist anzugeben, bei welcher 
Entschädigungsbehörde und unter 
welchen) Aktenzeichen.

Haben Sie einen Bevoilmäch« 
litten für das im Bundesrücfcer» 
«alfungsgesetz fürdie Befriedigung 
tüdierstattungsrechtlicher Geldan» 
!Ptiiche vorgesehene Verfahren 
bestellt?

ist Name und Anschrift des 
^ollmädifigten anzugeben.

Diether Bastian
R»chtsaöw«lt

München 2, Noutouwr Str, 49/11
Tete Io» mm



ID) An weldie Stelle sollen die Zali« 
Jungen nach dem Buitdesrückcr» 
stallungsgesetz geleistet werden?

den
(Ort)

Anschrift:

datum un

der OFD
(Unte

öeutsdier

4« Beac 
deren in 

Eine Zahlung!

Wohnort (s
dilandvor

und -Vorm 
auch Gehr

und Vorns
such Gehn:

cn. wem 

mit dem V

[Bt( Devwe«wT*wietn wdvd In der Regel 
Jie Errichtung dnei liberalisierten Kapital- 

Kontnr erforderlich sein.) khMA: Diether Bastian
Rtchtsaowalt

München 2, Neuh*ue®r Str. 49/11
Telefo* 22 16

r;alan^ab

11) Sonstige Bemerkungen des 
Berediiigten;

risdafum tu

en Vertreters

nalangabt

Ich versichere, daß ich meine Angaben nach bestem Wissen und Gewissen richtig und vollständig gemacht hsbe.

(Datum

t (ständi, 
nd vor ।

portation



Fragebogen
Az.: 0 .56.08 - B 10.26 _r-.BV 25/35-1

OFD: Hamburg

iersonalangaben des Berechtigten

jne und-Vorname: 
fr.weo auch GeL-urtsname:

lurtsdahnn und Geburtsort:

ge/Anschrift:

er Wohnort (ständiger Aufenthalt) 
eutschland vor der Auswanderung: 
äiaderjährigeD Name und Anschrift des 
lieben Vertreters:

Banin, Franz

Calle Chile No. 1070, Quito/Ecuador

München

iß und vollständig

rsonalangaben des Verfolgten: 
iszüfiillenj wenn Berechtigter nicht per- 

eich mit dem Verfolgten ist.)

e und Vorname: 
lauen auch Geburtsname)

Isdatum und Geburtsort:

•rt (ständiger Aufenthalt in

on der OPD auszu füllen)8):

Haag der Beschlüsse und Vergleiche, 
dertn in einem Riickeritattimgs*

idiland vor der Auswanderung 
Deportation:

Baum, Eva geb. Strauss

E 7.5.1883

M ü nchen

Vergleich vor dem landgericht Hamburg 
machungskammer, vom 15.2.1966 - Az.: 
Z 28 543 -

Wiedergut- 
WiK 62/64 -

■a eint Zahlungsverpflichtung

des Deutschen Reichs (einschließ« 
der Sondervermögen Deutsche 
■bahn und Deutsche Reichspost),

- Umzugsgut -

Knluoen rind alle der OFD bekannten Beschlüsse und Vergleiche ohne Rücksicht darauf, ob der einzelne Anspruch dem zu 
teilten allein oder gemeinsam mit anderen Berechtigten zusteht.

Ziffer 1) genannten



2. des ehemaligen Landes Preußen,

3. der ehemaligen^ Nationalsozialist!« 
sehen Deutschen Arbeiterpartei 
(NSDAP), deren Gliederungen, 
deren angeschlossenen ' Verbände 
und der sonstigen aufgelösten 
NS» Einrichtungen,

4. der J Reichsvereinigung der Juden 
in Deutschland und des Auswan» 
derungsfonds Böhmen und Mähren

festgestellf worden^ ist.

4. Liegen weitere Beschlüsse oder 
Vergleiche vor, nach denen Ihnen, 
allein oder gemeinsam .mit’ an# 
deren Berechtigten rückerstattungs« 
rechtliche Geldansprüche gegen 
einen der in Ziffer 3) genannten 
Rechtsträger zustehen?

(Anzugeben’ ist die Rückerstattangsbehörde. 
Datum und Aktenzeichen des Beschlusses 
oder des.Vergleichs)

5) Haben Sie allein oder gemein« 
sam mit anderen Berechtigten 
weitere rückerstattungsrechtliche 
Geldansprüche gegen einen der 
in Ziffer 3) genannten Rechtsträger 
geltend gemacht?

t

(Angabe der Rückerstattungsbehörde und 
des Aktenzeichen)

6) Welche von den in Ziffer 3) bis 5) 
genannten rückerstattungsreditli« 
dien Geldansprüdhen sind ganz 
oder teilweise abgetreten, ver» 
pfändet oder gepfändet worden?



ist anzugeben
a> in welcher Höhe,
I, Name und Anschrift des 

A Mre tungsempfängers 
oder Pfandgläubigers

„Auf welche von den in Ziffer ,3) 
Hs *! genannten rückerstattrings= 
glichen Geldanspriidien haben 
:ie bereite Leistungen oder Dar-' 
Iahen erhalten ?2

Gfs. ist anzugeben

ji von welcher Stelle,

■ b) in welcher Höhe.

i Haben Sie Entschädigungsan« 
Sprüche angemeldet?

Itaugebso sind sämtliche Entschädiguugs-

□iprüdie mit Ausnahme der für Schaden 

a Leben, an Körper oder Gesundheit 

«la an Freiheit!

Gl$. ist anzugeben, bei welcher 
ftabadigutigsbehörde und unter 
"tldiem Aktenzeichen.

&ben Sie einen Bevollmädi» 
^len für das im Bundesriicker» 
’äifungsgesetz für die Befriedigung 
'dmialtungsrechtlicher Geldan« 
Wehe vorgesehene Verfahren 
Mt?

«Hst Name und Anschrift des 
Mmächtiglen anzugeben. Diether Bastian

Rechtsanwalt
München 2, Str. 49/11

Telefon 225fli



(Bei Devisenausländem ■wird in der Regel 
die Errichtung eines liberalisierten Kapital- 
Kontos erforderlich sein.)

10) An welche Stelle sollen die Zah= 
lungen nach dem Bundesrücker« 
stattungsgesetz geleistet werden?

11) Sonstige Bemerkungen des 
Berechtigten:

Idi versichere, daß ich meine Angaben nach bestem Wissen und Gewissen richtig und vollständig gemacht habe.

ttf •
13den

(Datum(Ott)

. /Unterschrift)

£

Diether Bastian
M Rechtsanwalt

München 2, Neuh«t»©r Str. 49/11 
Telofot mm



Reg «Mr.

Oberfi«anzdirektion Hamburg
ß 56OÖ _ S()26-ß'fös'/j.r*

Hamburg} den

V f g.

^-^scheid

Auf Grund der §§ 38, 39 des Bundesgesetzes zur Regelung der 
rückerstattungsrechtlichen Geldverbindlichkeiten des Deutschen 
Reichs und gleichgestellter Rechtsträger (Bundesrückerstattungs- 
gesetz -BRüG) vom 19=7,1957 (Bundesgesetzblatt I, 3. 734) in der 
Fassung des Dritten Änderungsgesetzes zum Bundesrückerstattungs- 
gesetz vom 2.10.1964 (Bundesgesetzblatt!, S. 809)
erteilt die Oberfinanzdirektion Hamburg de^tv. Berechtigten

als Rechtsnachfolger nach

Bevollmächtigte:

folgenden Bescheid:



W Bescheid liegen die nachstehend aufgeführten Rechtetit0l 
zugrunde i

62/Cv —

II.
Aus dex^n Ziffer I auf geführten Rechtstitel stehZ de 4 
Berechtigten nach Maßgabe der §§ 14 bis 26 BRüG folgende 
Anspruch zu:

&

ter hiernach insgesamt geschuldete Geldbetrag wird auf

DM ._

i.W.: A;>> -b / Vr*e> t - , , . t , .
. . '• ”............................................... # Deutsche Mark) 

setgestellt.
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III.

per in Ziff• II festgestellte Betrag in Höhe von . . DM . •' • • r' * 
ist gemäß § 32 Abs. 2 Ziff. 1 auszuzahlen. Hierauf -
sind gezahlt ..................................................................  DM . .' * ♦ *

mithin sind noch zu zahlen . . DM . %
goa dam-au Ziff..—II gemäß  ------ ——-—-—’ L
§ 32 Abs. 2 Ziff. 1 BRüG zunächst zu zahlen; "

DM 40.000,— 
und 75% aus DM.................... DM . . DM . . • • • •

Hierauf^SLnd gezahlt DM ....«* 
miiJiin-sinS noch zu zahlen . . DM . . • • - • 

Der Restbetrag ....................) DM..........................
i8^jeraßJM-52-Abs. 2 Ziff. 2 (a,b,c)

- ♦—.—.—.—.—.—^gu zahlen,—■--------------------------------------- ----------------- ——

IV.

Der zu Ziff. II festgestellte Geldbetrag ist im Rahmen des § 34 
BRÜG, soweit er am 31.12.1967 noch nicht gezahlt ist, ab
1- Januar 1968 zu verzinsen. Die Zinsen Betragen 1 vom Hundert für 
jedes angefangene Vierteljahr.

| ÄUl UxU iiacii x< XX x . XX — Uxisx X » x — w U. v x’^> b «ZU — ^Xi-v^.;.-.»

2anlungen werden gemäß § 36 BRüG die folgenden Darlehen ange- 
. rechnet.

VI.

^ie nach Ziff. III und IV jeweils zuerst zu leistenden Zahlungen 
Verden, soweit eine Anrechnung nach Ziff. V nicht erfolgt, bis 
zur Höhe von DM ...... . gemäß § 37 BRüG an das Land 

bewirkt.

VII.

Ton dem unter Berücksichtigung der Ziff. V und VI verbleibenden.
Betrag sind die nach Ziff. III und IV jeweils zuerst zu leistenden 
Zahlungen bis zur Höhe von DM .,........................an d Berechtigte(n)
?u bewirken.

VIII.

Stehen deABerchtigten neben dengln Ziff. II aufgeführten An­
sprüchen weitere rückerstattungsrechtliche Geldansprüche gegen 
Sie in § 1 BRüG genannten Rechtsträger zu, so gilt dieser Be­
scheid als Teil - Bescheid.

^>-di eder ' Oborfinangdirektäen wegen den- übrigen An 
Sprüche die de Berechtigten zustehen, noch nicht abgeschlossen 
»Ud (Ö W W,)i^ ein vorläufiger Bescheid au-er tei-Len,



? r ü n d e :

IX.
- 4 -

X.
Rechtsmittel:
Gegen diesen Bescheid, 
5-*e4a4-r^t4-tÄX—, kann jeder Berechtigte innerhalb 
einer Frist von drei Monaten, - bei Wohnsitz im Ausland innerhalb 
einer Frist von sechs Monaten beginnend mit dem Tage der Zustel­
lung dieses Bescheides5 gerichtliche Entscheidung bei der Wieder­
gutmachungskammer des Landgerichts . . beantragen.
.Eine an*fällte ■da der vorläufige Bescheid



i?üXQhBohrirt

Obe r f inan z direktion Hamburg 

_ “__________-

___i_____

2 Hamburg 13, den 6» Juni 1966
Harvestehuder Weg 14
Postfach
Telefon: 44 12 91

Bescheid

Aufgrund der §§ 38, 39 des Bundesgesetzes zur Regelung der 
rückerstattungsrechtlichen Geldverbindlichkeiten des Deutschen 
Reiches und gleichgestellter Rechtsträger (Bundesrückerstattungs­
gesetz - BRüG -) vom 19*7.1957 (Bundesgesetzblatt I, S. 734) 
in der Fassung des Dritten Änderungsgesetzes zum Bundesrückerstat 
tungsgesetz vom 2.10.1964 (Bundesgesetzblatt I, S. 809) erteilt 
die Oberfinanzdirektion Hamburg

de® Berechtigten:

U '<m » ö ft»
Julio Hit# t 71,

?) Herrn B $ u a*
■eil« 'W.e ’x. t T t :v£W-

aus eigenem Recht und
als Rechtsnachfolger nach
ÄW * • * * ■ U•

Bevollmächtigte* :

* XMlb«n » c«hxxr U * ü

folgenden Bescheid:



Dem Bescheid liegen die nachstehend aufgeführten Recht«, nef 
zugrunde! gefna‘5

_ ' herauf s
Vof41«irä MMdeWloU* fS«8M£t*

’i-t-t.® an r»»n:, ■um IS^.V/Z
' ■ / 1 ’

?g~&ö § 
su zahler 
und 757° q

Hierauf s

Der Rest' 
ist *enfh

II.
Aus de® in Kiffer I aufgeführten Rechtstitel steh* .« 
Berechtigten nach Maßgabe der §§ 14 bis 26 3RÜG fclgendel 
Anspruch zu:

Der zu 2 
3RÜG, sc 
1, Januf 
ftr jed«

Auf die 
langen

Steher 
sprüclr 
die ii 
ala n

Der hiernach insgesamt geschuldete Geldbetrag wird auf

Die na< 
werden- 
zur Söl

DM ‘ "

(in Worten: *«»ä******»d - -
Deutsche ^‘a

Von de: 
Betrag 
Zahlun

festgestellt. an d
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III.
Per in Ziff. II festgestellte Betrag in Höhe vor. DM 
ist gemäß § 32 Abs. 2 Ziff. 1 BRüG auszuzahlen.

Hierauf sind gezahlt DM
mithin sind noch zu zahlen DM

111u2. i i af-ffinii--------, ।
gemäß § 32 Abs. 2 Ziff. 1 BRüG zunächst
zu zahlen DM 40.000,—
und 75^ aus DM = DM DM

Hierauf sind gezahlt * " DPI.
-mithin sind noch zu zahlen DM

Per Restbetrags^ 25% aus DM ) DM
is^ geMäß § 32 Abs.2 Ziff. 2 (a, b, c) BRüG

. .. - ------- - ztr-ratT±*w.

IV.
Per zu Ziff. II festgestellte Geldbetrag ist im Rahmen des § 34 
BRüG, soweit er am 31.12. 1967 noch nicht gezahlt ist, ab 
।. Januar 1968 zu verzinsen. Die Zinsen betragen 1 vom Hundert 
für jedes angefangene Vierteljahr.

V.
Auf die nach Ziff. III und IV jeweils zuerst zu leistenden Zah­
lungen werden gemäß § 36 BRüG die folgenden Darlehen angerechnet:

W

VI.
Die nach Ziff. III und IV jeweils zuerst zu leistenden Zahlungen, 
werden, sov/eit eine Anrechnung nach Ziff. V nicht erfolgt, bis 
zur Höhe von DM " gemäß § 37 BRüG an das Land

bewirkt.

VII.
Von dem unter Berücksichtigung der Ziff. V und VI verbleibenden 
Betrag sind die nach Ziff. III und IV jeweils zuerst zu leistenden 
Zahlungen bis zur Höhe von DI»! • 
an d Berechtigte(n) zu bewirken.

VIII.
Stehen de* Berechtigten neben den in Ziff. II aufgeführten An­
sprüchen weitere rückerstattungsrechtliche Geldansprüche gegen 
die in § 1 BRüG genannten Rechtsträger zu, so gilt dieser Bescheid 
als Teil- Bescheid.

-4-



IX.

Gründe :

Aao öen la x. .. w^lsleh «w,;4öi •!«& al»
r«a-;£Uöhtua« M» ^utewaai» : eUM»« tvt MlMfMM

»öaeu imt u. ■< iiiuriMNrMta la
VOB

SU taU V. .
fcU«Mr W«yw«<ü. Jet | M *U* • Altf« 1 SM M 
«raUm.

...

versende 
KZ der c 
:?57 den 

I:h bitt« 
’W.d bei 
’orierun.

Bechtsmittel:

Rechxstitel zugrunde Tieg , kann jeder Berechtigte innerhalo 
einer Frist von drei Monaten - bei Wohnsitz im Ausland inner­
halb einer Frist von sechs Monaten -, beginnend mit dem Tage 
der Zustellung dieses Bescheides, gerichtliche Entgj^|^»g 
bei der Wiedergutmachungskammer des Landgerichts 
beantragen.

Im Auf trag 
im Entwurf ges 
e U s a 1 • h

«•fertnt

Ii W
gez.; Kl*

Refsr*



OberfinansdirektIon h nburw 
.Q .56O8 - B 1026 - BV 25/;y

(Absender —- Dienststelle)
.... HajiWrg.,

Sofort! KM zuriicksencien, 
trenn Steuerpflichtiger unter 
der angegebenen Anschrift 
nicht zu ermitteln.

KM
zu den Steuerakten

den.......... .
Bchördennetz .

Ausgewertet mit/ohne Erfolg 
am: 
durch

19

An das
Finanzamt 1 IT, OU r£ •“ Nord

in Hambn^ 1, Steinst^

, , Herrn Fr^n^ Boun?
des m-r ................................................................................................................................

Calle Chile No. 1070, JuitoAc^dor
(vollständige Anschrift)

I Der - üic — Obengenannte hat von — .......ä.6P 0 Ö0 P x

Hamburg .11 ,Rödinrsmarkt 85
(vollständige Anschrift)

1. folgende Zählungen, Gutschriften — Lieferungen — erhalten — getätigt:

a) ZiblungsUg
b) Tag der Gutschrift
c) Rechnungstag

Betrag der 
a) Zahlung 
b) Gutschrift 
c) Rechnung

DM

Art der Zahlungen: 
(bar, Bank, Postscheck, 
Wechsel, Gutschrift, 

Gegenrechnung) __

Gegenstand des Geschäfts, für das das Entgelt gezahlt worden ist, 
oder Bezeichnung und Menge der gelieferten Waren;

------------------------------------ ------- ?-- ~--------------------

...

a)8.000s Kückerstattung gemäss |
in ünget’ei^ aiin
nach Brau Evsr Baum geb. Strauss mit :
Herrn Wilhelm" "B" a u m , 

wohnhaft wie vor

7CC Bl. 1.65

.............

...

...........

FD Hmb PP’’6



berfinanzdirektion namburg 
5608 - B 1026 - BV 35/351 -

(Absender — Diensts tdfej

Hamburg, den 19 -
Behördennetz

Sofort! KM zuriicksenden, 
wenn Steuerpflichtiger unter 
der angegebenen Anschrift 

■ nicht zu ermitteln.

KM
zu den Sfeuerakten

Ausgewerfet mit, ohne Erfolg
am; ................................................
durch:..................... .......................

Andas Hamburg - Hord
Finanzamt ......................~........................

Hamburg 1, Steinztr.10

des - wr....lierrn.. Wilhelm... B . a u . m.....................
in Calle..Chile„/f>. 1 70, „Quito/Ecuad^

(vollständige Anschrift)

I. Der -*K - Obengenannte hat von - ”......inanzkäSSG Hamburg 
Hamburg 11, Rödingsmarkt 83

in ..............................' . ....................................................................................................... .................................................
(vollständige Anschrift)

i

1, folgende Zahlungen, Gutschriften — Lieferungen — erhalten — getätigt:

,) ZäMungsta^ 
b) Tjgder Gutschrift 
c) Reduäungstag

Betrag der 
a) Zahlung 
b) Gutschrift 
c) Rechnung 
K DM

Art der Zahlungen;
(bar, bank, Postscheck, 
Wechsel, Gutschrift, 

Gegen re chnu n v)

Gegenstand des Geschäfts, für dss das Entgelt gezahlt worden ist, 
oder Bezeichnung und Menge der gelieferten Waren:

■RUöksrstAttung göi^äsB § 52 brug 
in ungeteilter Erbengemeinschaft nach
Brau tva...B- ä u m geb, btrauss mit 1

...............Herrn Branz Baum ,
..... ........-........... ............... ......... - wis vor..... ..............

...................... .................................................... ....... ............. ............ ............. ........

........... .........
.........—..... —

CFD Hmb Bp 36
700 Bt. / 1. 65
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